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Alle machen Radio! – Live-Radio in der Grundschule 

(Kategorie A – Projekte von und mit Kindern) 

 

Was machen Schülerinnen und Schüler seit September 2011 in der 

ersten großen Pause an der Grundschule Heiligenhaus? Na was 

wohl? Sie hören das Morgenmuffelradio! „Guten Tag, guten Tag, jetzt gibt es was auf die Ohren!“ 

Jeden Donnerstagvormittag um Punkt 10:20 Uhr begrüßt die 12-köpfige Radio-AG der Schule die 

HörerInnen. Gesendet wird live über die Sprechanlage der Schule und alle hören zu, auch die 

LehrerInnen. Ob Interviews, aktuelle Nachrichten, Reportagen, Hörspiele, Musik, Quiz, es ist an alles 

gedacht, was eine gute Radio-Magazinsendung ausmacht. 

Um die 15-minütige Sendung vorzubereiten, haben die Jungen und Mädchen wöchentlich drei 

Stunden Zeit, inklusive Probe und Live-Sendung, das ist sehr sportlich! Denn es muss alles selbst 

gemacht werden. Umfragen und Infotipps müssen erstellt werden, Interviews geschnitten, die Musik 

ausgewählt und natürlich das Sprechen der Texte. 

Aber es funktioniert. Das hat der Jury sehr imponiert!  

Die Kinder sind mit Feuereifer und Konzentration dabei. Das ist auch wichtig, denn live ist eben live, 

da ist kein Platz für Befindlichkeiten, da sind Patzer nicht erlaubt, oder doch? „Wir haben keine Angst 

vor Pannen“, so die 12-jährige Marlene, „denn aus Fehlern lernt man doch.“  

Das hat der Jury noch mehr gefallen! Und auch den ZuhörerInnen gefällt die Sendung: Sie lauschen 

während sie ihre Pausenbrote essen und Äpfel knabbern: „Cool finde ich die guten Hits; ich mag die 

spannenden Themen, neulich war was über Kängurus; ich finde es einfach super; ich mag, das wir so 

was Tolles an unserer Schulen haben.“ Nicht selten wird beim Frühstück mitgesungen oder getanzt, 

gerade dann, wenn der eigene Musikwunsch erfüllt wird. 

Wie eine gute Sendung und einzelne Beiträge gebaut und geschnitten werden und wie eine Live-

Sendung umgesetzt wird, das erfahren die SchülerInnen von der ambitionierten Theater und 

Medienpädagogin Anne Lachmut. Sie leitet die Radio AG. Die Kinder der Radio AG geben ihr Wissen 

dann weiter, an die anderen SchülerInnen, denn jede Klasse hat einmal im Jahr die Möglichkeit, auf 

Sendung zu gehen. Radio für alle eben! 

 



Generalprobe. Zwölf konzentrierte Kinder üben ein letztes Mal die Moderation, checken die Technik, 

gehen den Ablauf durch. Dann ist es soweit, der Countdown läuft. Die Lautstärkenregler werden in 

die richtige Position geschoben. Der Jingle wird live eingesungen. Los geht’s! Alles läuft Hand in Hand 

... und? Es läuft wie am Schnürchen. 

Den Sendungen zuzuhören macht richtig Spaß, die SprecherInnen machen ihren Job sehr gut! Die 

Hörspiele sind liebevoll gestaltet. So wird unser Hörsinn gestreichelt und herausgefordert zugleich. 

So soll Radio sein! 

 

Der Jury hat das gefallen und noch viel mehr! Nämlich, dass beim Radio Morgenmuffel die Kinder 

konsequent im Mittelpunkt stehen. Sie entscheiden was sie produzieren und senden wollen. Die 

Aufgaben der Kinder sind so vielfältig wie bei echten Radioprofis, von der Recherche über die 

Bearbeitung von Zuhörerpost, den Sendeschnitt und das Fahren der Livesendung! Das Angebot 

besticht auch durch die „Echtheit“. Hier wird keine „Als-Ob-Situation“ gespielt, hier wird wirklich und 

live gesendet. 

 

Und noch ein Pluspunkt: Nachgehört werden kann die Sendung ebenfalls, mit den Eltern, den 

Geschwistern oder Nachbarn. Ein Podcast auf der Webseite macht es möglich. Sogar zu einzelnen 

Beiträgen gibt es manchmal weitere Informationen im Web und auch hin und wieder stehen Gäste 

aus der Live-Sendung sogar später im Unterricht für weitere Fragen zur Verfügung. 

 

Das Projekt kann als rundum gelungen bezeichnet werden. Auch die Einbindung in den regulären 

Schulalltag kann als vorbildlich und modellhaft bezeichnet werden. 

 

All das hat die Jury überzeugt und damit geht der erste Preis in der Kategorie A „Projekte von und mit 

Kindern“ an das Radioprojekt Morgenmuffel der Grundschule Heiligenhaus! Die Jury hofft, dass sich 

auch durch die Auszeichnung die Idee weiterverbreitet und sich ein solch schönes Projekt an vielen 

Schulen etablieren lässt. 

 

Herzlichen Glückwunsch zum Dieter Baacke Preis 2014!  

 

 


